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Wirtschaft bildet – Unsere Zukunft!

Die Wirtschaftsregion Fulda zeichnet sich durch eine vitale Vielfalt aus. Diese  
dokumentiert sich nicht zuletzt in zahlreichen Aus- und Weiterbildungsangeboten.  
Die Region Osthessen ist eine Bildungsregion!

Die Bildungsmesse im Kongresszentrum Fulda ist ein Spiegelbild dieser Bildungs-
region. Am 18. und 19. Februar 2018 bietet Ihnen die Bildungsmesse wieder Gele - 
gen  heit, sich umfassend und kostenlos über alle Themen rund um Bildung und 
Ausbildung zu informieren.

Ausbildungsbetriebe, Berufliche Schulen, Bildungsträger, Berufsakademien und 
die Hochschule Fulda stellen unter dem Motto „Berufe zum Anfassen“ zahl reiche 
Berufsbilder und Bildungsgänge vor. Geboten werden Informationen von der 
Berufswahlvorbereitung über die Ausbildung bis zur Aufstiegsfortbildung.  
Ein umfangreiches Rahmenprogramm bietet Anregungen in Hülle und Fülle.

Veranstalter sind die Agentur für Arbeit, das Kommunale Jobcenter des Landkreises 
Fulda, die Kreishandwerkerschaft und die Industrie- und Handels kammer Fulda.

Die Vielfalt ist eine einmalige Chance für alle Messebesucher. Schülerinnen und 
Schüler, Lehrerinnen und Lehrer sowie Eltern können sich aus erster Hand un - 
 gezwungen und ausführlich informieren. Azubis aus zahlreichen Berufen stehen 
den Jugendlichen Rede und Antwort, und zwar auf Augenhöhe. Aber auch die 
Damen und Herren im Anzug freuen sich darauf, mit Fragen gelöchert zu werden.

Und noch ein Tipp. Bereiten Sie sich auf den Messebesuch unter www.bildungs-
messe-fulda.de vor. Was ist mir besonders wichtig? Wen will ich treffen? Welche 
Fragen will ich stellen? Die Mühe lohnt sich.

Nutzen Sie diese einmalige Chance:
Wir freuen uns auf Sie!

Bernhard Juchheim 
Präsident d. IHK Fulda

Claus Gerhardt 
Kreishandwerksmeister

Bernd Woide 
Landrat 
Landkreis Fulda

W. Dombrowski 
Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Agentur für Arbeit
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Harald Persch
Ltd. Schulamtsdirektor

Ein Klick führt weiter – www.bildungs-messe-fulda.de 
Weitere Informationen rund um das Thema Bildungsmesse und die beteiligten Betriebe, Institutionen und Schulen finden Sie im Internet. 
Unter www.bildungs-messe-fulda.de gibt es umfangreiche Informationsmaterialien für Eltern, Schüler und Lehrer zur Vorbereitung des 
Messebesuch. Dazu gehören insbesondere Materialien zur Vorbereitung der Schüler im Unterricht, ein Messeplan zur individuellen  
Gestaltung des Rundgangs am Messetag sowie individuelle PDF-Downloads der Aussteller mit vielen Tipps und Hinweisen. 

Bildungsmesse 2018

Der Übergang von der Schule in den Beruf ist ein ganz wesentlicher Einschnitt für 
junge Menschen und natürlich auch die Eltern. Neun bis dreizehn Jahre lang war 
am Ende jeden Schuljahres klar, was ab dem nächsten August auf dem Plan stehen 
würde - das nächste Schuljahr. Am Ende der Schulzeit ist dies nun anders und es 
bedarf sorgfältiger und frühzeitiger Planung.
Die Berufs- und Studienorientierung in den Schulen ist in den vergangenen Jahren 
ausgebaut worden, die Beschäftigung mit der Frage des Übergangs in die Ausbil-
dung hat Eingang in den normalen Unterricht gefunden. Betriebspraktika in allen 
Schulformen unterstützen dies. So lässt sich betriebliche Realität erfahren und 
es können Einblicke gewonnen werden, ob denn der angedachte Beruf wirklich 
den Vorstellungen entspricht oder eben auch nicht: Dies dient dann der Vorbeugung 
von Ausbildungsabbrüchen.
Die Zahl der dualen und akademischen Bildungsgänge, die sich im dualen Studium 
sogar noch kombinieren, ist unübersichtlich. Mit vielen Berufsbildern verbindet 
man zunächst nichts, aus der Berufsbezeichnung geht nicht immer klar die 
Tätigkeit hervor. Hier bietet die Bildungsmesse einzigartige Informationsmöglich-
keiten. Ich rate Ihnen, diese zu nutzen: Sprechen Sie mit den Vertreterinnen und 
Vertretern der Betriebe, den Ausbilderinnen und Ausbildern, den Auszubildenden. 
Lassen Sie sich über die spannenden Tätigkeiten im Berufsalltag informieren, über 
die Zugangsvoraussetzungen, über die Aufstiegs- und Entwicklungsmöglichkeiten. 
Sie werden sehen, dass die Region Fulda ein attraktives Angebot vorhält. Sie als 
junge Menschen sind gesucht, Ihnen bieten sich in vielen Bereichen beste Chancen. 
Diese kommen allerdings nicht von alleine – den Schritt zur rechtzeitigen Bewer-
bung müssen Sie selbst tun. Dafür bietet Ihnen die Bildungsmesse ein hervor-
ragendes Forum.
Das Angebot der Messe steht sowohl Ihnen persönlich als auch Schulklassen zur 
Verfügung und so empfehle ich auch den Lehrkräften der in Frage kommenden 
Klassen einen gemeinsamen Besuch der Messe.
Den Veranstaltern und beteiligten Unternehmen, Organisationen und Schulen 
danke ich für ihr großes Engagement und wünsche allen Beteiligten viel Erfolg.
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Natürlich stehen alle hier aufgeführten Berufsbezeichnungen und Angebote auch stellvertretend für die weibliche Form (Bezeichnung).

Angebote und Standnummern

Ausbildungsberufe Ausbildungsberufe

Altenpflegehelfer   58, 59, 61, 71, 75
Altenpfleger   58, 59, 61, 71, 75
Altenpfleger (zweijährig)   75
Anlagenmechaniker Fachrichtung Rohrsystemtechnik   31, 70
Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- 

und Klimatechnik   24, 60, 69, 70
Aufbereitungsmechaniker Fachrichtung Naturstein   78
Automobilkaufmann   44, 46
Bankkaufmann   43, 45
Bau- und Landmaschinenmechatroniker   5, 109
Baugeräteführer   53, 86, 121
Baustoffprüfer   5, 78, 109
Bauten- und Objektbeschichter   125
Bauwerksmechaniker   86
Bauzeichner   104
Bauzeichner Fachrichtung:  

Tief-, Straßen- und Landschaftsbau   70
Bergbautechnologe   118
Berufskraftfahrer  

Schwerpunkt: Güterverkehr   5, 36, 55, 86, 105, 114
Berufskraftfahrer Schwerpunkt: Personenverkehr   70
Beton- und Stahlbetonbauer   53, 109
Betonfertigteilbauer    78
Bodenleger    66
Bäcker   68
Chemielaborant   103
Chemikant   118
Chemisch-technischer Assistent   33
Eisenbahner im Betriebsdienst  

Fachrichtung: Lokführer und Transport    121
Elektroanlagenmonteur   121
Elektroniker   24
Elektroniker Fachrichtung:  

Informations- und Telekommunikationstechnik   24
Elektroniker für Betriebstechnik   8, 13, 22, 23, 24, 40, 42, 

60, 66, 70, 84, 90, 95, 108, 110, 111, 115, 118, 121, 124
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik   24, 69
Elektroniker für Geräte und Systeme   88, 95, 113
Elektroniker für luftfahrttechnische Systeme   13
Erzieher im Anerkennungsjahr   4, 59, 75
Estrichleger   66
Fachangestellte für Medien- und Informationsdienste 

Fachrichtung: Information und Dokumentation   113
Fachangestellter für Arbeitsmarktdienstleistungen   6
Fachangestellter für Bäderbetriebe   70
Fachinformatiker Fachrichtung: Anwendungsentwicklung   3, 

17, 19, 21, 34, 40, 41, 70, 85, 94, 95, 99, 102, 110, 113, 120
Fachinformatiker Fachrichtung:  

Systemintegration    3, 4, 13, 14, 18, 20, 21, 24, 44, 47, 55, 
60, 70, 88, 89, 94, 95, 99, 103, 109, 110, 113, 120, 125

Fachkraft für Abwassertechnik   70
Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft   70
Fachkraft für Lagerlogistik    13, 16, 17, 24, 37, 41, 

46, 52, 55, 66, 76, 77, 97, 111, 114, 121, 125
Fachkraft für Lebensmitteltechnik   96
Fachkraft für Metalltechnik   84, 88, 95, 106, 108, 115
Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice   119

Fachkraft für Systemgastronomie   91
Fachkraft für Veranstaltungstechnik   81
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik   70
Fachlagerist   37, 52, 55, 60, 76, 77, 97, 111, 114, 125, 126
Fachpraktiker Hauswirtschaft   125
Fachpraktiker Küche   89, 125
Fachpraktiker für Holzverarbeitung    89, 125
Fachpraktiker für Lagerwirtschaft   125
Fachpraktiker für Textilreinigung   125
Fachpraktiker für Verkaufsvorbereitung   125
Fahrdienstleister   121
Fahrzeuglackierer    46, 63, 93
Feinwerkmechaniker   101, 112
Finanzwirt (mittlerer Dienst)   9
Fleischer   83
Fliesen- Platten- und Mosaikleger   66
Fluggerätemechaniker   13
Fotograf   34
Fremdsprachensekretär   32
Gartenbauwerker   125
Gerüstbauer   66
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger   60
Gesundheits- und Krankenpfleger   13, 59, 60
Glasapparatebauer   95
Gleisbauer   81, 109, 121
Gärtner im Garten- und Landschaftsbau   4, 125
Gärtner im Gemüsebau   89
Hauswirtschafter   125
Heilerziehungspflegehelfer   89
Heilerziehungspfleger   89
Hochbaufacharbeiter   109
Hotelfachmann   81
Industrieelektriker Fachrichtung: Betriebstechnik   108
Industrieelektriker Fachrichtung: Geräte und Systeme   95
Industriekaufmann   1, 5, 8, 22, 23, 42, 47, 54, 56, 66, 70, 78, 83, 

88, 90, 92, 95, 98, 102, 103, 106, 108, 109, 110, 111, 113, 115
Industriemechaniker   22, 23, 40, 42, 66, 84, 88, 90, 95, 98, 

100, 102, 103, 106, 108, 110, 111, 113, 115, 118, 121, 124
Informatikkaufmann   3, 41, 55
Informations- und Telekommunikations-

Systemelektroniker   13, 56
Informations- und Telekommunikations-

systemkaufmann   3, 99, 120
Justizfachangestellte   64
Justizfachwirt   64
Kanalbauer   53
Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker   46, 93
Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker Fachrichtung: 

Karosserieinstandhaltungstechnik   44, 63, 93, 113
Kaufmann für Büromanagement   2, 3, 13, 17, 21, 

24, 37, 44, 47, 52, 53, 60, 66, 68, 70, 74, 75, 77, 85, 
86, 94, 99, 104, 112, 119, 120, 122, 125, 126

Kaufmann für Dialogmarketing   1, 17, 18, 56, 94
Kaufmann für Marketingkommunikation   34
Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung    

37, 39, 55, 114
Kaufmann für Verkehrsservice   70
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Natürlich stehen alle hier aufgeführten Berufsbezeichnungen und Angebote auch stellvertretend für die weibliche Form (Bezeichnung).

Ausbildungsberufe Ausbildungsberufe

Kaufmann für Versicherungen und Finanzen   29
Kaufmann im Einzelhandel   41, 48, 52, 56, 76, 82, 119, 122, 126
Kaufmann im Gesundheitswesen   60, 71, 75
Kaufmann im Groß- und Außenhandel    

16, 17, 18, 36, 41, 44, 46, 76, 77, 116, 126
Koch   60, 81, 89, 91
Konditor   68, 81
Konstruktionsmechaniker   8, 92
Kraftfahrzeugmechatroniker   44, 46, 50, 63, 113
Kraftfahrzeugmechatroniker Fachrichtung:  

Karosserietechnik   70
Kraftfahrzeugmechatroniker Fachrichtung:  

Nutzfahrzeugtechnik   63, 70
Landwirt   89
Maler und Lackierer   66, 125
Maschinen- und Anlagenführer   40, 66, 107, 110, 117
Maurer   53
Mechatroniker   13, 97, 100, 106, 121
Mediengestalter Bild und Ton   19
Mediengestalter Digital und Print   13, 17, 18, 23, 34, 113
Medienkaufmann Digital und Print   1
Medientechnologe Druck   1, 23, 34
Medientechnologe Druckverarbeitung   1
Medizinisch-technischer Assistent: Labor   13, 60
Medizinisch-technischer Assistent: Radiologie   60
Medizinischer Fachangestellter   13, 60
Milchtechnologe   96, 124
Milchwirtschaftlicher Laborant   124
Notfallsanitäter    71, 74
Operationstechnischer Assistent   59, 60
Orthopädie-Techniker   122
Packmitteltechnologe   23
Papiertechnologe   111
Parkettleger   66
Pharmazeutisch-kaufmännische Angestellte   13, 60
Praktiker im betreuten Wohnen   89
Produktionsmechaniker – Textil   54, 90, 107, 110
Produktveredler – Textil   90, 107
Rechtsanwalt- und Notarfachangestellter   2
Restaurantfachmann   81, 91
Schwesternhelfer    74
Sozialassistenten   59
Sozialversicherungsfachangestellter   28
Stahlbetonbauer   109
Steuerfachangestellter   2, 27
Straßenbauer   109
Technischer Modellbauer  

Fachrichtung: Karosserie und Produktion   113
Technischer Produktdesigner Fachrichtung: Maschinen-  

und Anlagenkonstruktion   42, 47, 102, 103, 108, 112, 113, 115
Technischer Produktdesigner Fachrichtung:  

Produktgestaltung und -konstruktion   80, 88, 113
Technischer Systemplaner Fachrichtung:  

Elektrotechnische Systeme   24
Technischer Systemplaner Fachrichtung:  

Stahl- und Metallbautechnik   8
Textil- und Modenäher   110

Textil- und Modeschneider   110
Textillaborant   107, 110
Tiefbaufacharbeiter   109
Tischler   89, 119, 125
Trockenbaumonteur   66
Verfahrensmechaniker für Kunststoff-  

und Kautschuktechnik   88, 97, 102
Verfahrensmechaniker in der Steine- und Erdenindustrie  

Fachrichtung: Asphalttechnik   78
Verfahrensmechaniker in der Steine- und Erdenindustrie  

Fachrichtung: Vorgefertigte Betonerzeugnisse   78
Verkäufer   41, 48, 52, 76
Verkäufer im Lebensmittelhandwerk   68, 83
Vermessungstechniker   13, 109
Verwaltungsfachangestellter   4, 13, 14
Verwaltungswirt   14
Volontariat   19
Werkstoffprüfer   103
Werkzeugmechaniker   84, 88, 95, 97, 102, 103
Zahnmedizinische Fachangestellte   13, 72
Zerspanungsmechaniker   84, 88, 98, 100, 106, 108, 112, 113, 115
Zimmerer   104
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Natürlich stehen alle hier aufgeführten Berufsbezeichnungen und Angebote auch stellvertretend für die weibliche Form (Bezeichnung).

Angebote und Standnummern

Schulische Angebote Schulische Angebote

1-jährige Höhere Berufsfachschule  
Wirtschaft und Verwaltung   32

2-jährige Berufsfachschule Gesundheit   21
2-jährige Berufsfachschule Sozialwesen   21
2-jährige Berufsfachschule Wirtschaft   21
2-jährige Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung (BÜA):  

Agrarwirtschaft   33
2-jährige Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung (BÜA):  

Ernährung/Gastronomie/Hauswirtschaft   33
2-jährige Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung (BÜA):  

Gesundheit und Soziales   33
2-jährige Höhere Berufsfachschule Chemietechnik,  

Schwerpunkt: Lebensmittelanalytik   33
2-jährige Höhere Berufsfachschule für Assistenzberufe  

(Fachrichtung: Fremdsprachensekretariat,  
Fachrichtung: Bürowirtschaft)   21, 32

2-jährige Höhere Berufsfachschule für Informations-
verarbeitung – Fachrichtung Technik   31

2-jährige Höhere Berufsfachschule für Sozialassistenz   31, 38
2-jährige kaufmännische Berufsfachschule  

Wirtschaft und Verwaltung   32
Berufliches Gymnasium: Biologietechnik   33
Berufliches Gymnasium: Datenverarbeitungstechnik,  

Elektrotechnik, Maschinenbau   30
Berufliches Gymnasium: Ernährung   33
Berufliches Gymnasium: Gesundheit   33
Berufliches Gymnasium: Pädagogik   31
Berufliches Gymnasium: Wirtschaft   21, 32
Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung (BÜA)  

Elektrotechnik   31
Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung (BÜA) 

Ernährung/Gastronomie/Hauswirtschaft   31
Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung (BÜA) 

Holztechnik   31
Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung (BÜA) 

Informationstechnik   31
Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung (BÜA) 

Metalltechnik   31
Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung (BÜA) 

Wirtschaft und Verwaltung   31
Berufsschule – Teilzeit   32
Berufsschule: Metall-, Elektro-, Bau-, Holz-,  

 sowie Druck- und Medientechnik   30
Berufsvorbereitungsjahr: Bau-, Holz- und Metalltechnik   30
Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung   33
Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung 

PuSch Agrarwirtschaft   33
Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung 

PuSch Ernährung und Hauswirtschaft   33
Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung 

PuSch Körperpflege   33
Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung 

PuSch Wirtschaft und Verwaltung   33
Fachoberschule: Bautechnik, Elektrotechnik, 

 Informationstechnik, Maschinenbau   115
FOS A-Form (Jahrgangsstufen 11 + 12)   30

FOS B-Form (Jahrgangsstufe 12 – nach  
abgeschlossener Berufsausbildung)   30

Fachoberschule: Bautechnik, Elektrotechnik, 
 Informationstechnik, Maschinenbau   115

Fachoberschule: Bautechnik, Elektrotechnik, 
 Informationstechnik, Maschinenbau sowie Gestaltung   30

Fachoberschule: Ernährung (Form A + B)   33
Fachoberschule: Gesundheit   21
Fachoberschule: Gesundheit (Form A + B)   33
Fachoberschule: Informationstechnik (Form A + B)   20, 31
Fachoberschule: Sozialwesen   21
Fachoberschule: Sozialwesen (Form A + B)   31
Fachoberschule: Wirtschaft und Verwaltung   18, 21, 32, 115
Fachoberschule: Wirtschaft und Verwaltung (Form A + B)   31
Fachoberschule: Wirtschaft,  

Schwerpunkt Ernährung und Hauswirtschaft (Form B)   33
Fachoberschule: Wirtschaftsinformatik   21
Fachschule für Betriebswirtschaft (Vollzeit, Teilzeit)   21
Fachschule für Sozialwesen Fachrichtung:  

Heilerziehungspflege   31
Fachschule für Sozialwesen Fachrichtung:  

Sozialpädagogik (auch berufsbeglei-
tend ab Sommer 2018)   31

Fachschule für Technik: Elektrotechnik, Farb- und  
Lacktechnik, Karosserie- und Fahrzeugtechnik,  
Technische Betriebswirtschaft   30

Fachschule für Wirtschaft   32
Fachschule für Wirtschaft:  

Fremdenverkehrswirtschaft/Tourismus   33
Fachschule für Wirtschaft: Hotel und Gaststättengewerbe   33
Integration und Abschluss (INTEA)   33
Integration und Abschluss (INTEA)  

ggf. mit Hauptschulabschluss   32
Praktiker im betreuten Wohnen   33
Praktikum   4, 24, 29, 80, 83, 88, 100, 104, 124, 126
Werkstatt für Behinderte   33
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Natürlich stehen alle hier aufgeführten Berufsbezeichnungen und Angebote auch stellvertretend für die weibliche Form (Bezeichnung).

Studium / HochschuleStudium / Hochschule

Bachelor of Arts   10, 21, 52, 110
Arbeitsmarktmanagement   6
Beschäftigungsorientierte Beratung und Fallmanagement   6
Betriebswirtschaft   21, 32
Betriebswirtschaftslehre – Handwerk   21, 66
Betriebswirtschaftslehre – Industrie   21, 66, 90
Betriebswirtschaftslehre – Mittelstandsmanagement    21, 77
Finanzdienstleistungen    29, 45
Foodmanagement    41
Frühkindliche inklusive Bildung    10
Frühkindliche inklusive Bildung (berufsbegleitend)   10
Gesundheitsmanagement    60
Handel    18, 21, 41
Industrie   21, 113
Industrie 4.0   21, 23
International Business Administration    23
Internationale Betriebswirtschaftslehre    10, 23
Kriminalpolizei    12
Logistikmanagement    10, 37, 41, 55, 108, 113, 114
Logistikmanagement (dual)   10
Mediendesign (BA)   19, 34
Mittelstandsmanagement   21, 41, 77
Public Administration   4, 14
RSW-Betriebswirtschaftliche Steuerlehre, 

 Unternehmensrechnung und Finanzen (BStUF)   47
Schutzpolizei    12
Soziale Arbeit (BASA Präsenz)    10
Soziale Arbeit (BASA dual)   4, 10, 14, 75
Soziale Arbeit (BASA online)   10
Soziale Sicherung, Inklusion, Verwaltung  

(BASS berufsbegleitend)   10
Soziale Sicherung, Inklusion, Verwaltung (BASS dual)   10
Soziale Sicherung, Inklusion, Verwaltung (BASS)   10, 14
Sozialwissenschaften mit Schwerpunkt 

 Interkulturelle Beziehungen (BASIB)   10
Steuern und Prüfungswesen (Duales Studium)   2
Wirtschaft   21
Öffentliche Wirtschaft/Versorgungswirtschaft (BWL)   70

Bachelor of Engineering    10, 21, 110
Bauingenieurwesen    109
Bauingenieurwesen/Projektmanagement    66
Elektro- und Informationstechnik   10, 24, 70, 100, 108, 113
Elektro- und Informationstechnik (dual)   10
Fahrzeugbau    113
Innovations- und Energiemanagement   70
Internationale Ingenieurwissenschaften   10
Konstruktion    108, 113
Maschinenbau    98, 100
Maschinenbau – Konstruktion und Entwicklung    47, 113
Maschinenbau – Produktionstechnik    47, 113
Maschinenbau – Virtual Engineering    47, 113
Mechatronik    113
Papiertechnik    23
Praktische Informatik    47
Telekommunikationsinformatik   56

Wirtschaftsingenieurwesen   10, 21
Wirtschaftsingenieurwesen –  

Internationales Technisches Vertriebsmanagement   23, 113

Bachelor of Laws
Sozialrecht    10
Wirtschaftsrecht – Nachhaltigkeit und Ethik    10

Bachelor of Science
Angewandte Informatik    10, 20, 113
Digitale Medien    10
Diätetik (dual)   10
Gesundheitsförderung    10
Gesundheitsmanagement    10
Gesundheitsmanagement (berufsbegleitend)   10
Gesundheitstechnik    10
Gesundheitsökonomie und Gesundheitspolitik   10
Hebammenkunde (dual)   10
Informationstechnik    41
Internationale Ingenieurwissenschaften   10 
Lebensmitteltechnologie    10
Maschinenbau    13, 84, 100
Oecotrophologie – Ernährung,  

Gesundheit, Lebensmittelwirtschaft   10
Oecotrophologie – Verpflegungs- und  

Versorgungsmanagement    10
Pflege    10
Pflegemanagement    10
Pflegemanagement (berufsbegleitend)   10
Physiotherapie (dual)   10
Smart Production and Digital Management   21 
Sozialinformatik    10
Sozialinformatik (berufsbegleitend)   10
Wirtschaftsinformatik    10, 13, 56
Wirtschaftsingenieurwesen   13, 21, 98
Wirtschaftsingenieur/in  

Innovationsmanagement Lebensmittel   10
Wirtschaftsingenieur/in LifeCycle Catering (dual)   10, 77

Dipl. Finanzwirt (Beamter des gehobenen Dienstes)   9
Dipl. Verwaltungswirt   13
Diplom-Rechtspfleger (Beamter des gehobenen Dienstes)   64
Duales Studium: Soziale Arbeit   89

Master of Arts
 Accounting, Finance, Controlling   10
 Geschichtswissenschaft   13
 Intercultural Communication and European Studies (ICEUS)   10
 International Management   10
 Psychosoziale Beratung und Therapie   10
 Psychosoziale Beratung und Therapie (berufsbegleitend)   10
 Pädagogik für Pflege und Gesundheitsberufe   10
 Soziale Arbeit, Schwerpunkt Gemeindepsychiatrie (MAPS)   10
 Soziale Arbeit, Schwerpunkt Sozialraumentwicklung und  

-organisation (MAPS)   10
 Staats- und Sozialwissenschaft   13
 Supply Chain Management   10
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Natürlich stehen alle hier aufgeführten Berufsbezeichnungen und Angebote auch stellvertretend für die weibliche Form (Bezeichnung).

Angebote und Standnummern

Weiterbildungsangebote / Sonstige Angebote

Au-pair   35
Ausbildung der Ausbilder (IHK)    21
Ausbildungsstellen   6
Beratung   15
Berufsberatung   6
Berufsorientierung   6, 15
Berufsvorbereitung   6, 15
Betreuung von Bachelor- und Masterarbeiten   120
Bewerberservice   15
Bundesfreiwilligendienst   35, 74, 89
Erzieher/in berufsbegleitend   31
Freiwilliges Soziales Jahr   35, 74
Freiwilliges Soziales Jahr – Feuerwehr   14
Freiwilliges Soziales Jahr im Ausland (IJFD) / Weltwärts   35
Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ)   35
Gepr. Bilanzbuchhalter (IHK)    21
Gepr. Fachwirt/in für Büro- und Projektorganisation (IHK)   21
Gepr. Fachwirt/in im Sozial- und Gesundheitswesen (IHK)   21
Gepr. Handelsfachwirt (Abiprogramm)   21, 48, 52
Gepr. Industriemeister  

Fachrichtung Elektro- und Metalltechnik (IHK)    21
Gepr. Personalfachkaufmann (IHK)    21
Gepr. Techniker/Betriebswirt (IHK)   21
Gepr. Wirtschaftsfachwirt (IHK)   21
IHK-Zertifikatslehrgänge   21
Industriemeister Betonsteinindustrie   78
Kooperation mit Hessencampus – Forum Pädagogik   31
Kooperation mit der Hochschule Fulda in MINT-Projekten   31
MS-Office Schulungen   21
Meister Aufbereitungs- und Verfahrenstechnik   78
Pflegeassistent   61
Projektmanagement für Junior Executives   21
Präsenzkraft (IHK)   61
Prüfungsvorbereitungskurse für Schulabschlüsse und  

kfm. Ausbildungsberufe/Förderunterricht   
für alle Schulformen   21

Qualifizierungsmaßnahmen   15
Qualitätsmanager/in (CertEuropA)   21
Schüleraustausch   35
Seminare für Fach- und Führungskräfte   21
Sprachen   21
Staatlich geprüfter Betriebswirt   21, 32, 33, 41
Staatlich geprüfter Techniker Bergbautechnik  

Schwerpunkt Verfahrenstechnik   78
Vertragsrecht für Nichtjuristen   21
Weiterbildung³   21
Werkstudierende   120
Zert. Interne/r Qualitätsauditor/in (IQA) (CertEuropA)   21
Zert. Qualitätsauditor/in (QA) (CertEuropA)   21
Zert. Qualitätsfachkraft (CertEuropA)   21
Zert. Qualitätsmanagementbeauftragte|r (CertEuropA)   21
Zertifikat Technischer Netzwerkassistent TNA/CCNA    31

Master of Engineering
Eingebettete Systeme   10
Maschinenbau    98
Produktionsautomatisierung   10

Master of Laws
Sozialrecht und Sozialwirtschaft    10

Master of Science
Angewandte Informatik    10
Bauingenieurwissenschaft und Umweltwissenschaft    13
Betriebswirtschaftslehre    13
Elektrotechnik und Informationstechnik    13
Food Processing    10
Food Processing (berufsbegleitend)   10
Global Software Development    10
Informatik    13
International Food Business and Consumer Studies    10
Luft- und Raumfahrttechnik    13
Mathematical Engineering    13
Psychologie    13
Public Health   10
Public Health (berufsbegleitend)    10
Public Health Nutrition    10
Public Health Nutrition (berufsbegleitend)   10
Sportwissenschaft    13
Sustainable Food Systems    10
Technologiemanagemet und Wirtschaftsinformatik    13
Volkswirtschaftslehre    13
Wirtschaftsingenieurwesen    13

Studienberatung   6

Studium / Hochschule
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Abgrenzung von Bachelor- und Masterabschlüssen

Der Bachelorstudiengang konzentriert sich auf die 
wissen schaftlichen Grundlagen eines Faches, Metho-
denkompetenz und berufsfeldbezogene bzw. praxis-
orientierte Schlüsselkompetenzen. Masterabschlüsse 
werden nach den Profiltypen „stärker anwendungsori-
entiert“ und „stärker forschungsorientiert“ differenziert. 
Bei der Bezeichnung der Abschlüsse gelten die „Länder-
gemeinsamen Strukturvorgaben der Kultusministerkon-
ferenz  (KMK) für Bachelor- und Masterstudiengänge“. 

Unterschiedliche Profile der Studiengänge drücken sich 
in den Abschlussbezeichnungen aus. Bei interdisziplinären 
Studiengängen richtet sich die Abschlussbezeichnung 
nach dem Fachgebiet, dessen Bedeutung im Studiengang 
überwiegt. Für Weiterbildungsstudiengänge und nicht-
konsekutive Masterstudiengänge dürfen auch Abschluss-
bezeichnungen verwendet werden, die von den in den 
Strukturvor gaben der KMK genannten Bezeichnungen 
abweichen (z. B. Master of Business Administration).

Im Rahmen der Strukturvorgaben sind folgende  
Abschlussbezeichnungen vorgesehen:

• Bachelor (B. A.) / Master of Arts (M. A.)  
für Sprach und Kulturwissenschaften, Sozial-
wissenschaften, Wirtschaftswissenschaften  
(je nach inhaltlicher Ausrichtung), Kunstwissen-
schaft, Sport und Sportwissenschaften

• Bachelor (B. Sc.) / Master of Science (M. Sc.)  
für Naturwissenschaften, Wirtschaftswissen-
schaften (je nach inhaltlicher Ausrichtung), 
Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften, 
Ingenieurswissenschaften, Medizin,  
Mathematik

• Bachelor (LL. B.) / Master of Laws (LL. M.)  
für Rechtswissenschaften

• Bachlor (B. Eng.) / Master of Enginieering (M. Eng.)  
für Ingenieurswissenschaften

• Bachelor (B. Ed.) / Master of Education (M. Ed.)  
für Lehramtsstudiengänge

• Bachelor (B. Mus.) / Master of Music (M. Mus.)  
für Musik (Instrumental)

• Bachelor (B. F. A.) / Master of Fine Arts (M. F. A.)  
für freie Kunst.

IN
F

O

F U L D A

weitere Infos:  
www.dualesstudium-osthessen.de 
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Firma Stand

Wo finde ich welches Unternehmen?

Agentur für Arbeit Bad Hersfeld-Fulda 6
ALDI GmbH & Co. KG 52
AMS Autohaus Marketing Service GmbH 46
antonius Netzwerk Mensch 89
Anwaltsverein Fulda e. V. 8a
AOK – Die Gesundheitskasse in Hessen 28
Auto H. Ruppert GmbH 50
Autohaus Kunzmann Fulda GmbH & Co. KG 63
AWO-Altenpflegeschule Burghaun mit Zweigniederlassung in Fulda 58
Bäcker Happ 68
Bäder Park Hotel 81
BARMER 25
Baumarkt Globus Fachmärkte GmbH & Co. KG 51
BBZ Mitte GmbH 123
BDKJ Fulda 57
Bickhardt Bau AG Niederlassung Fulda 109
Bildungsunternehmen Dr. Jordan  

Gemeinnütziger Schulverein e. V. (Private Handelsschule) 21
Brillux GmbH & Co. KG 116
Bundespolizeiakademie Einstellungsberatung Fuldatal 11
Bundeswehr Karrierecenter der Bundeswehr Mainz 13
Caritasverband für die Diözese Fulda e. V. 75
COM.POSiTUM Multimedia-Agentur GmbH 34
COMPOSE OHG 20
Computer-L.A.N. GmbH 120
cre art / Neidhardt Werbe GmbH 34
DAMIAN WERNER GmbH 66
Debeka 29
DEHOGA Fulda, VdK Fulda, Rhöner Charme – HEIMAT 79
Deichmann SE 48
Desoi GmbH 112
Deutsche Bahn 121
Deutsche Rentenversicherung Hessen in Künzell 65
Deutsche Telekom AG Telekom Ausbildung 56
Deutsches Rotes Kreuz in Hessen Volunta gGmbH 35
Dr. Gebhardt + Moritz Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung,  

Rechtsberatung, Wirtschaftsberatung, Belegdepot 2
Drimalski & Partner GmbH 3
DRK Kreisverband Fulda e. V. 71
DS Smith Packaging 23
Dura Tufting GmbH 54
ECOPLAN Holding GmbH 85
EDAG Engineering GmbH 113
EDAG PRODUCTION SOLUTIONS GmbH & Co. KG 113
Eduard-Stieler-Schule 33
Element Six GmbH 103
Elementbau Osthessen GmbH & Co., ELO KG 93
EngRoTec GmbH & Co.KG 47
EPOWIT Bautechnik GmbH 66
Eska Schneider Lagersysteme GmbH 92
FEHRMANN 77
Ferdinand-Braun-Schule Fulda 30
FFT Produktionssysteme GmbH & Co. KG 113
Filzfabrik Fulda GmbH & Co. KG 54
Finanzamt Frankfurt am Main und Finanzamt Fulda 9
Förstina Sprudel Mineral- und Heilquelle Ehrhardt & Sohn GmbH 105
FRANZ CARL NÜDLING Basaltwerke GmbH & + Co. KG 78
Frucht Hartmann GmbH 36
GEDYS IntraWare 99
Goodyear Dunlop Tires Germany GmbH 40
GRÜMEL gemeinnützige Gesellschaft für Ausbildung,  

Beschäftigung und Qualifizierung mbH 125
Hans Geis GmbH + Co KG 114
Haus der barmherzigen Schwestern vom  

hl. Vinzenz von Paul in Fulda – KdöR – 59
Herzau + Dipl.-Ing. K. Schmitt GmbH 101
Hessencampus Beratung in Bildung, Beruf & Beschäftigung 26
Hochschule Fulda – University of Applied Sciences 10
Hochwald Foods GmbH 124
Hotel Esperanto Kongress- und Kulturzentrum Fulda 81
HUBTEX Maschinenbau GmbH & Co. KG 22
ibb Konstruktionsdienstleistungs GmbH 80
IGIR Interessengemeinschaft Industriepark Rhön 93
inlingua Sprachschule Fulda e. V. 21
inlingua Trainingscenter Fulda Dr. Lothar Jordan e. K. 21
isel Germany AG 106
IWETEC GmbH Industrie- & Werkstatttechnik 18
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Firma Stand

John Spedition GmbH 37
Josef Wiegand GmbH & Co. KG 8
JUMO GmbH & Co. KG 95
K+S KALI GmbH 118
Kerbl GmbH & Co.KG 69
Klinikum Fulda gAG 60
Kolping Jugendwohnen Fulda gGmbH 7
Kommunales Kreisjobcenter Fulda 15
Konrad-Zuse-Schule 31
Kreishandwerkerschaft Fulda 62
Krönung Hör-Akustik Studio 49
Kropp GmbH & Co. KG 53
Landeszahnärztekammer Hessen 72
Landkreis Fulda 14
Leinweber Willi Transport GmbH & Co. KG 86
Loheland Stiftung 38
Low & Bonar GmbH 107
Lydall Gutsche GmbH & Co. KG 90
Malteser Hilfsdienst gGmbH 74
mecom film tv GmbH 67
Media Markt TV-Hifi-Elektro GmbH Fulda 82
Mediana Unternehmensgruppe 61
Mehler Aktiengesellschaft 110
Metzgerei Robert Müller GmbH & Co. KG 83
Milupa GmbH 96
Möbel-Punkt-Thalau Erich Link GmbH 119
Möller Medicial GmbH 88
Nelles Gastronomie gmbH & Co. KG 91
Oberlandesgericht Frankfurt und Amtsgericht Fulda 64
ONDAL Medical Systems GmbH 108
Orthopädie-Technik Reha-Technik Institut Fendel 122
OSTHESSEN-NEWS medienkontor fulda 19
Papierfabrik Adolf Jass 111
papperts GmbH & Co. KG 87
Parzeller print & media GmbH & Co. KG 1
Perspektiva gGmbH 89
Polizei Hessen 12
POMA Systems GmbH 100
Private Berufsakademie Fulda –  

University of Cooperative Education gemeinnützige GmbH 21
Private Handelsschule  

Herrmann Dr. Jordan e. K. (Erwachsenenbildung) 21
R+S Group 24
Raiffeisenmarkt Pilgerzell 93
REFORM Maschinenfabrik Adolf Rabenseifner GmbH & Co. KG 115
RENSCH-HAUS GMBH 104
RhönEnergie Fulda GmbH 70
Richard-Müller-Schule 32
Richter + Frenzel Fulda GmbH 16
Roland Böhm Karosserie- u. Fahrzeugbau GmbH & Co KG 93
Rowius GmbH 94
Schreiber GmbH 117
Schrimpf GmbH & Co. Basaltwerke KG 5
Schwarzerden Schule und Rhön-Akademie 73
Siebert GmbH & Co. KG Bau- und Heimwerkermarkt 126
Sorg Gruppe Fulda 44
Sparkasse Fulda 45
Stadtverwaltung Fulda 4
Steuerberaterkammer Hessen 27
Technolit GmbH 17
TECLAC Werner GmbH 66
tegut … gute Lebensmittel GmbH & Co. KG 41
Uth GmbH 42
Verlag Parzeller GmbH & Co. KG 1
Volksbanken Raiffeisenbanken Region Fulda 43
VTL Vernetzte-Transport-Logistik GmbH 39
Wagner Fahrzeugteile 84
WASSERMANN TECHNOLOGIE GmbH 98
Wehner Lebensmittel GmbH & Co.KG 76
WEMO-tec GmbH 66
Werner Schmid GmbH 102
Willi Leinweber Transport GmbH & Co.KG 86
Wirth Systems GmbH 54
Wirthwein Eichenzell GmbH & Co. KG 97
ZUFALL logistics group Friedrich Zufall GmbH & Co. KG  

Internationale Spedition 55
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Leitfragen

Ein Rundgang über die Bildungsmesse

Name:     

Schule:     

Klasse:    

Vor dem Besuch der Bildungsmesse in der  
Klasse bearbeiten:

Mein ausgewählter Beruf:

 

Warum habe ich mich für diesen  
Ausbildungsberuf entschieden?

 

An welchen Ständen / Unternehmen erfahre  
ich etwas über diesen Ausbildungsberuf?

 

Wo und wie kann ich mich im Vorfeld der Bildungsmesse 
über diese Unternehmen informieren?

 

Welche Fragen möchte ich …

… einem Auszubildenden stellen:     

… einem Ausbilder stellen:        

… einem Personalchef stellen:    

Bearbeite bitte die folgenden Arbeitsaufträge durch  
eine Standbefragung auf der Bildungsmesse:

An wen kann ich mich wenden um einen  
Ausbildungplatz zu finden?

 

Nenne drei Einsatzgebiete des Computers in deinem  
gewählten Ausbildungsberuf:

 

Kreuze den erforderlichen Schulabschluss für den  
gewählten Ausbildungsberuf an:

 Förderschule / Hauptschule  
 Mittlere Reife 
 Fachhochschulreife   Abitur  
 Sonstiger Schulabschluss:    

Nenne die für diesen Beruf wichtigen Schulfächer:

 

Welche körperlichen Anforderungen stellt  
der genannte Beruf?

 

Welche Unterlagen gehören zu einer vollständigen  
Bewerbung?

 Lebenslauf  Polizeiliches Führungszeugnis  
 Führerschein  Mitgliedskarte des Sportvereins 
 Bewerbungszeugnisse  Bewerbungsschreiben

Wie lange dauert die Ausbildung in dem  
gewählten Ausbildungsberuf?

 2 Jahre  3 Jahre 
 2,5 Jahre  3,5 Jahre

Wie hoch ist die Ausbildungsvergütung?

1. Ausbildungsjahr:   

2. Ausbildungsjahr:   

3. Ausbildungsjahr:  

Welche Berufsschule ist für diesen Ausbildungs- 
beruf zuständig?

 

Welche Weiterbildungsmöglichkeiten bieten sich nach 
Abschluss der Ausbildung in diesem Beruf?

 

Wie groß ist die Chance nach einem erfolgreichen  
Abschluss der Ausbildung in der Region Fulda einen 
Arbeitsplatz in diesem Bereich zu erhalten?

 

Gibt es andere oder artverwandte Ausbildungsberufe die 
für deine Berufswahl in Frage kommen?

 

Wie hilft mir die Bildungsmesse bei meiner Berufswahl?
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Kennt ihr den Berufswahlpass?

Berufswahlpass

Der Berufswahlpass unterstützt junge Menschen,  
sich bei der Wahl eines Berufes zu orientieren und 
begleitet diesen Prozess. Er dient allen Schülerinnen und 
Schülern des Landes Hessen als Grundlage für die 
Berufs- und Studienwahl. Seit dem Schuljahr 2015 / 2016 
wird er auch an den hessischen Gymnasien eingesetzt: 

• Der Berufswahlpass hilft Schülerinnen und 
Schülern bei der beruflichen Orientierung. 

• Der Berufswahlpass ermöglicht es Eltern, 
Lehrkräften, der Berufs- und Studienberatung 
und Betrieben die Jugendlichen auf ihrem 
Berufsfindungsweg zu unterstützen. 

• Der Berufswahlpass stellt die Angebote zur 
Berufs- und Studienorientierung vor. 

• Der Berufswahlpass hilft, das persönliche 
Stärkenprofil zu ermitteln. 

• Der Berufswahlpass ist geeignet, den Weg zur 
Berufs- und Studienwahl zu dokumentieren. 

• Der Berufswahlpass fasst alle notwendigen 
Unterlagen zusammen, die für eine überlegte 
Berufs- und Studienwahl sinnvoll sind. 

• Der Berufswahlpass hilft bei der Lebensplanung.

Sicher träumst auch du von einem Leben, das dir Freu  de 
bereitet, in dem du deine Begabungen und Talente 
verwirklichen kannst und du Anerkennung findest. Du 
nimmst es in die Hand, dein Leben selbst zu gestalten 
und die Grundlagen für eine berufliche Zukunft und dein 
weiteres Leben zu erarbeiten. Bald wirst du dich 
entscheiden, welchen Beruf du wählst, welche weiter-
führende Schule du besuchen möchtest oder welches 
Studium du anstrebst. Dazu ist es notwendig, dass du 
deine eigenen Voraussetzungen wie z. B. deine körper  liche 
Leistungsfähigkeit, deine Stärken, Fähigkeiten, Bega - 
bungen und Interessen kennst und sie mit den unter-
schiedlichen Anforderungen von Berufen vergleichst.  

Dein Berufswahlpass besteht aus vier Teilen:

• In Teil 1 findest du die wichtigen Elemente einer 
zielgerichteten Berufs- bzw. Studienorientierung, 
die Angebote deiner Schule und Hinweise auf 
Unternehmen, Einrichtungen und Beratungs-
stellen.

• In Teil 2 erhältst du Anregungen, wie du deinen 
Weg planen und deine Ziele umsetzen kannst. 

• In Teil 3 kannst du die Nachweise über deine 
Lernschritte, deine Bescheinigungen über  
absolvierte Praktika, schriftliche Bewerbungen, 
Zeugniskopien und noch andere wichtige 
Dokumente einordnen. 

• In Teil 4 erhältst du Hinweise und Hilfen zur 
Lebensplanung, zur Wohnungssuche, zum 
Umgang mit Geld, zum Abschluss einer  
Versicherung usw.

Um diesen Prozess zu dokumentieren und um sich immer 
wieder orientieren zu können wurde der Berufswahlpass 
(BWP) geschaffen. Der BWP hilft dir und unterstützt dich, 
den Weg in deine berufliche Zukunft erfolgreich zu gehen. 
Mit seiner Hilfe stellst du fest, welche Schritte du schon 
unternommen hast und was du noch tun kannst, um dich 
sicher und erfolgreich für einen Berufs- oder Studienweg 
zu entscheiden. Du lernst deine Interessen und Stärken 
besser kennen und erfährst eine Menge über den 
beruflichen Alltag. Am Ende kannst du dich für ein 
Berufsfeld entscheiden. Und wie du dich am besten um 
den Ausbildungsplatz bewirbst, erfährst du auch. 
Außerdem trägst du hier deine persönlichen Daten ein 
und machst den Berufswahlpass zu deinem BWP.

Weitere Informationen und Materialien rund um den  

Berufswahlpass findest du unter www.berufswahlpass.de 

oder frag deinen Klassenlehrer.
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ArbeitsCoaches sind im Auftrag des Landkreises Fulda 
derzeit an insgesamt 17 Haupt-, Förder- und  Real- 
schulen  in Stadt und Landkreis Fulda im Einsatz, um 
Schüler/innen frühzeitig in Kontakt mit der Berufs- und 
Arbeitswelt zu bringen und den Übergang von der Schule 
in den Beruf zu erleichtern. Das Unterstützungsangebot 
wendet sich an alle Schüler/innen der jeweiligen Schule 
ab der 7. Klasse bei Haupt- und Förderschulen, bzw. ab 
der 8. Klasse bei Realschulen.
ArbeitsCoaches bieten in den Schulen u. a. Gruppenver-
anstaltungen und Workshops zur Berufswahlorientierung 
an, organisieren Betriebserkundungen für Schüler/innen, 
pflegen Kontakte und Patenschaften zwischen Schule 
und Betrieben, vermitteln geeignete Praktikumsstellen 

und unterstützen die Schüler/innen bei der Ausbildungs-
platzsuche. Einen besonderen  Schwerpunkt der Tätigkeit 
der ArbeitsCoaches bildet die individuelle Beratung und 
Unterstützung für einzelne Schüler/innen. Auch die Eltern 
werden in die Beratung einbezogen. Darüber hinaus 
bilden die ArbeitsCoaches eine Schnittstelle zwischen 
Schule, Betrieben, Verwaltung und anderen Institutionen 
im Übergang Schule – Beruf.

Die einzelnen ArbeitsCoaches sind einer bestimmten 
Schule zugeordnet und nehmen ihre Aufgaben vor Ort 
in  der jeweiligen Schule im direkten Kontakt mit den 
Schüler/innen und in Kooperation mit den dortigen 
Lehrkräften wahr.

ArbeitsCoaches
Landkreis Fulda – Fachdienst Kommunaler Arbeitsmarkt

Landkreis Fulda – Fachdienst Kommunaler Arbeitsmarkt, Jugend und Beruf
Ilona Löwer, Robert-Kircher-Straße 24, 36037 Fulda, Tel. 0661 60068604, 
ilona.loewer@landkreis-fulda.de

Schule ArbeitsCoach
Von-Galen-Schule, Haupt- und Realschule Eichenzell 
Munkenstraße 16, 36124 Eichenzell, Tel. 06659 1894

Claudia Lüderitz, Tel. 06659 1894, Mobil: 0151 14216511 
claudia.luederitz@schule.landkreis-fulda.de

Lichtbergschule, Gesamtschule Eiterfeld
Schulstraße 20, 36132 Eiterfeld, Tel. 06672 86907100

Verena Bleuel, 06672 86907117, Mobil: 0151 10226691 
verena.bleuel@schule.landkreis-fulda.de

Bardoschule, Grund-, Haupt- und Realschule
Abt-Richard-Straße 3, 36041 Fulda, Tel. 0661 79063

Eva Nicolai, Tel. 0661 79063, Mobil: 0151 54372788
eva.nicolai@fulda.de

Brüder-Grimm-Schule, mit dem Förderschwerpunkt Lernen
Carl-Schurz-Straße 42, 36041 Fulda, Tel. 0661 902290

Birgit Obel, Tel. 0661 9022949, Mobil: 0151 54372789
birgit.obel@fulda.de

Domschule, Grund- und Hauptschule
Am Kronhof 5, 36037 Fulda, Tel. 0661 241732

Juliane Kaib, Tel. 0661 9015083, Mobil: 0175 5756803 
juliane.kaib@fulda.de

Geschwister-Scholl-Schule, Primar- und Sekundarstufenschule
Huberstraße 8, 36037 Fulda, Tel. 0661 63081

Anna Manuelli, Tel. 0661 63081, Mobil: 0171 3371790
anna.manuelli@fulda.de

Heinrich-von-Bibra-Schule, Realschule,  
Buseckstraße 5, 36043 Fulda, Tel. 0661 97760

Anja Roßmann, Tel:  0661 25030943 
anja.rossmann@fulda.de

Anne-Frank-Schule, mit dem Förderschwerpunkt Lernen
Am Dammel 5, 36129 Gersfeld, Tel. 06654 679

Cathleen Kress-Herget, Tel. 06654 919536, Mobil: 0151 15182035
cathleen.kress-herget@schule.landkreis-fulda.de

Fr.-v.-Bodelschwingh-Schule, mit dem Förderschwerpunkt Lernen 
Dr.-Stieler-Straße 2 , 36137 Großenlüder, Tel. 06648 629471

Johann Link, Tel. 06648 93170, Mobil: 0151 15182036
johann.link@schule.landkreis-fulda.de

Lüdertalschule, Haupt- und Realschule Großenlüder
Dr.-Stieler-Straße 2-4, 36137 Großenlüder, Tel. 06648 93170

Johann Link, Tel. 06648 93170, Mobil: 0151 15182036
johann.link@schule.landkreis-fulda.de

Erich-Kästner-Schule, mit dem Förderschwerpunkt Lernen
Julius-Echter-Str. 4, 36115 Hilders, Tel. 06681 9678632

Claudia Limpert-Kessler, Tel. 06681 9678632,  
Mobil: 0151 15182037, claudia.limpert-kessler@schule.landkreis-fulda.de

MPS „Hohe Rhön“, Grund-, Haupt- und Realschule Hilders  
Auersburgstraße 3-9, 36115 Hilders, Tel. 06681 967860

Claudia Limpert-Kessler, Tel. 06681 9678632,  
Mobil: 0151 15182037, claudia.limpert-kessler@schule.landkreis-fulda.de

Jahnschule Hünfeld, Haupt- und Realschule
Jahnstraße 11, 36088 Hünfeld, Tel. 06652 793980

Martin Präschang, Tel. 06652 7939827, Mobil: 0151 15182038
martin.praeschang@schule.landkreis-fulda.de

Don-Bosco-Schule, Grund- und Hauptschule Künzell
Hahlweg 38, 36093 Künzell, Tel. 0661 38020050

Katharina Sauer, Tel. 0661 380200520, Mobil: 0175 1857830
katharina.sauer@schule.landkreis-fulda.de

Albert-Schweitzer-Schule, mit dem Förderschwerpunkt Lernen
Liebigstraße 13, 36119 Neuhof, Tel. 06655 2463

Christina Zieschang, Tel. 06655 7493812, Mobil: 0151 15182040
christina.zieschang@schule.landkreis-fulda.de

Johannes-Hack-Schule, Grund- und Hauptschule Petersberg
Im Heiligengarten 4, 36100 Petersberg, Tel. 0661 4803990

Sonja Gersch , Tel. 0661 48039925, Mobil: 0151 15182041
sonja.gersch@schule.landkreis-fulda.de

Konrad-Adenauer-Schule, Realschule
Goerdelerstraße 70, 36100 Petersberg, Tel. 0661 969520

Günter Büttner, Tel. 0661 96952150, Mobil: 0151 15182039
guenter.buettner@schule.landkreis-fulda.de St
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ArbeitsCoaches sind an folgenden Schulen in Stadt und Landkreis Fulda eingesetzt:
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Viele Wege führen zum Traumberuf. Wer sich vorab 
gründlich informiert, der ist auf jeden Fall im Vorteil. 
Darum sind die Berufsberaterinnen und -berater der 
Agentur für Arbeit Fulda an fünf Tagen in der Woche für 
die Jugend lichen der Region im Einsatz. Sie besuchen 
Schulklassen, bieten Informationsveranstaltungen und 
Sprechstunden an, und sind als persönliche Gesprächs-
partner in individuellen Einzelberatungen die wichtigs-
ten An lauf stellen in allen Fragen rund um Ausbildung 
und Beruf. 

Wer sich alleine und in Ruhe umfassend über Berufe und 
 Ausbildung informieren möchte, für den ist die richtige 
 Adresse das Berufsinformationszentrum (BIZ) in der 
Agentur für Arbeit Fulda. Hier erhält man wichtige 
Auskünfte zu den fast 400 Ausbildungsberufen, die es 
inzwischen gibt. Außerdem stehen eine ganze Reihe PCs 
zur Verfügung, über die ein  direkter Zugang zur Jobbörse 
der Arbeitsagentur möglich ist. Per Klick geht es zu den 
freien Ausbildungsstellen.

Apropos Klick: bei der Berufsplanung setzt die Bundes-
agentur für Arbeit gezielt auf Hilfe aus dem Internet. Mit  
der Medienkombination „planet-beruf.de – Mein Start in 
die Ausbildung“ richtet sich die Bundesagentur für Arbeit 
an Jugendliche  zwischen 13 und 17 Jahren (Sekundar-
stufe I) und unterstützt sie im Berufswahlprozess. 

Im BERUFE-Universum, einem interaktiven Selbst er-
kundungs programm, erfahren die Jugendlichen, wo ihre 
Stärken und  Interessen liegen und welche Berufe gut zu 
ihrem Profil passen.  Das Berufenet gibt einen Überblick 
über sämtliche Ausbildungsberufe – von den Anforder-
ungen über die Ausbildungs inhalte bis zu möglichen  
Einsatzgebieten und dem Gehalt.

Fündig werden Jugendliche in Sachen Ausbildung auch 
auf BERUFE.TV, dem Filmportal der Bundesagentur für 
Arbeit. In jeweils rund 5 Minuten stellen die einzelnen 

Wichtige Adressen und Links:

• Bundesagentur für Arbeit, Rangstr. 4, Fulda

• Berufsinformationszentrum (BIZ) 
Gambettagasse: geöffnet (ohne Anmeldung) 
montags und dienstags: 8 bis 16 Uhr,  
mittwochs und freitags: 8 bis 13 Uhr,  
donnerstags: 8 bis 18 Uhr

• Terminvereinbarung Berufsberatung:  
0800 4 5555 00 (gebührenfrei)  
www.arbeitsagentur.de

• Weitere Infos:
  www.berufenet.arbeitsagentur.de
 www.planet-beruf.de 
 www.abi.de
 www.bravo.de

Berufsfilme Ausbildungs- und Studienberufe vor, sie 
zeigen Aufgaben und Tätigkeiten und nennen grund-
legende Anforderungen für  Ausbildung, Studium und 
Weiter bildung. Überblicksfilme  geben eine Orientierung 
in Berufsfeldern und vergleichen Ausbildungsberufe und 
Tätigkeiten miteinander. Das Besondere an den Berufs-
filmen: Azubis und Studierende erzählen, warum sie 
den Beruf gewählt haben, was sie täglich machen und 
was besonders viel Spaß macht. Ergänzt durch State-
ments von Ausbildern und Personalverantwortlichen 
erhält man hilf reiche Infos zur Berufsentscheidung. 

Hin und wieder lohnt sich auch ein Blick in die „Bravo“, 
mit der die Bundesagentur für Arbeit eine enge Zu-
sammenarbeit pflegt, und die ihren jungen Leserinnen 
und Lesern das Thema Ausbildung in vielen Facetten 
näherbringt.

Ziel: Traumberuf 
Wege: viele 
Begleiter: die Berufsberater der Arbeitsagentur in Fulda
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Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Bad Hersfeld-Fulda 
Rangstraße 4 · 36037 Fulda 
Telefon: 0800 4 5555 00 (gebührenfrei) 
Fax: 0661 17-227 
Internet: www.arbeitsagentur.de

Kreisjobcenter Fulda
Robert-Kircher-Str. 24 · 36037 Fulda 
Telefon: 0661 6006-8000 
Fax: 0661 6006-8025 
e-mail: info@job-fulda.de 
Internet: www.job-fulda.de

Industrie- und Handelskammer Fulda
Heinrichstraße 8 · 36037 Fulda 
Telefon: 0661 284-0 
Fax: 0661 284-42 
e-mail: info@fulda.ihk.de 
Internet: www.ihk-fulda.de

Kreishandwerkerschaft Fulda
Rabanusstraße 33 · 36037 Fulda 
Telefon: 0661 90224-0 
Fax: 0661 90224-20 
e-mail: info@kh-fulda.de 
Internet: www.kh-fulda.de

Sonntag, 18. Februar 2018

11:00 Uhr
Ausbildung in der Medienbranche
Frau Kathinka Gröger, cre art / COM.POSiTUM
Ort: Tagungsraum Erfurt

11:00 Uhr
Ausbildungsberufe und 
Karrieremöglichkeiten im Handwerk
Dr. Herbert Büttner,  
Kreishandwerkerschaft Fulda
Ort: Tagungsraum Weimar

11:00 Uhr
Ausbildung und Karriere  
in den Gesundheitsberufen  
Medizinische/-r Fachangestellte/-r (MFA) 
Dr. med. Gisa Roll, Gersfeld
Zahnmedizinische/-r Fachangestellte/-r (ZFA) 
Dr. Arndt Neidhardt, Zahnarzt Fulda
Pharmazeutisch-kaufmännische/-r  
Angestellte/-r (PKA) 
Dr. Stefan Sevcik, Apotheker Fulda
Ort: Tagungsraum Stockholm

12:30 Uhr
Zivile und militärische Karrieremöglichkeiten  
in der Bundeswehr
Frau Oberleutnant Kindler,  
Karriereberatungsoffizier, Bundeswehr 
Ort: Tagungsraum Erfurt

12:30 Uhr
Ausbildung und duales Studium!
Frau Petra Fröhlich-Bittner und  
Herr Michael Hohmann,  
EDAG Engineering GmbH
Ort: Tagungsraum Weimar

12:30 Uhr
Berufliche Perspektiven und Karriere
im Bereich der Pflege
Patricia Bott, Mediana Holding GmbH & Co. KG 
Ort: Tagungsraum Stockholm

14:00 Uhr
„Wie bewerbe ich mich erfolgreich?“
Manuela Kaib, Volksbanken Raiffeisenbanken 
Region Fulda
Ort: Tagungsraum Erfurt

14:00 Uhr
Studieren in der Wirtschaftsregion Fulda
Ilona Jehn, Hochschule Fulda 
Prof. Dr. Bernd Meyer, Private Berufs - 
akademie Fulda
Ort: Tagungsraum Weimar

Montag, 19. Februar 2018

9:00 Uhr
Ausbildungsberufe und Karriere - 
möglichkeiten im Handwerk
Dr. Herbert Büttner,  
Kreishandwerkerschaft Fulda
Ort: Tagungsraum Erfurt

9:00 Uhr
Ausbildungs- und Studienangebote  
bei Stadt und Landkreis Fulda
Frau Post, Landkreis Fulda  
Frau Gies, Stadt Fulda
Ort: Tagungsraum Weimar

9.00 Uhr
Ausbildung und Karriere in den Pflegeberufen
Frau Susanne Dörr, BBZ Mitte GmbH
Ort: Tagungsraum Stockholm

10:30 Uhr
Azubis als Digitalisierungs-Lotsen 
Herr Christian Ahlring, Sparkasse Fulda 
Ort: Tagungsraum Erfurt

10:30 Uhr
Gesundheits- und Krankenpflege / Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflege
Frau Ingrid Schroeder, Leitung BildungsZentrum 
und Kranken-/Kinderkrankenpflege 
 Klinikum Fulda

Medizinisch-technische  
Laboratoriums Assistent/-in (MTLA) 
Medizinisch-technische  
Radiologie Assistent/-in (MTRA)
Frau Liselotte Unterstab, Leitung MTA-Schule 
BildungsZentrum Klinikum Fulda
Operationstechnische/-r Assistent/in 
Frau Marzena Nieckula-Krzyzosiak,  
Leitung OTA-Schule BildungsZentrum  
Klinikum Fulda
Medizinische/r Fachangestellte/r  
Frau Simone Del Duca,  
Kaufm. Leiterin MVZ Osthessen GmbH
Ort: Tagungsraum Weimar

10:30 Uhr
Ausbildung und Karrierechancen in den Ausbil-
dungsberufen des Hotel und Gaststättengewerbes 
Herr Direktor Hörtdörfer,  
Hotel Esperanto Kongress und Kulturzentrum 
Fulda GmbH & Co. KG 
Ort: Tagungsraum Stockholm

12:00 Uhr
Berufliche Perspektiven und Karriere im  
Bereich der Pflege
Frau Herbst, Caritasverband für die  
Diözese Fulda e. V.
Ort: Tagungsraum Erfurt

12:00 Uhr
Zivile und militärische Karrieremöglichkeiten  
in der Bundeswehr
Frau Oberleutnant Kindler,  
Karriereberatungsoffizier, Bundeswehr 
Ort: Tagungsraum Stockholm

12:00 Uhr
Ausbildung und duales Studium!
Frau Petra Fröhlich-Bittner und  
Herr Michael Hohmann,  
EDAG Engineering GmbH
Ort: Tagungsraum Weimar

14:00 Uhr
Studieren in der Wirtschaftsregion Fulda
Ilona Jehn, Hochschule Fulda 
Prof. Dr. Bernd Meyer, Private Berufsakademie 
Ort: Tagungsraum Erfurt

14:00 Uhr
Ausbildung in der Medienbranche 
Frau Kathinka Gröger, cre art / COM.POSiTUM
Ort: Tagungsraum Weimar

14:00 Uhr
Von der Schule bis zum Profi im Berufsleben
Tipps- und Tricks auf dem Weg zum Erfolg
Frau Ute Hessheimer-Bock, Coaching,  
Training, Mediation for „Young People“
Ort: Tagungsraum Stockholm

14:00 Uhr
Ausbildungs- und Studienangebote  
bei Stadt und Landkreis Fulda
Frau Post, Landkreis Fulda  
Frau Gies, Stadt Fulda
Ort: Tagungsraum Stockholm

15:30 Uhr
Ausbildung und Karriere in den Pflegeberufen 
Frau Susanne Dörr, BBZ Mitte GmbH 
Ort: Tagungsraum Erfurt

15:30 Uhr
Von der Schule bis zum Profi im Berufsleben
Tipps- und Tricks auf dem Weg zum Erfolg
Frau Ute Hessheimer-Bock, Coaching,  
Training, Mediation for „Young People“
Ort: Tagungsraum Weimar

15:30 Uhr
Ausbildungsberufe und Karriere - 
möglichkeiten im Handwerk
Dr. Herbert Büttner,  
Kreishandwerkerschaft Fulda
Ort: Tagungsraum Stockholm


